




Kooperationen

Institut für Weltwirtschaft

Ziel der Kooperation mit dem Institut 
für Weltwirtschaft (IfW) ist es, beide 
Einrichtungen in der Erfüllung ihrer je-
weiligen Aufgaben durch den Partner 
zu stärken und zur erstrangigen Adresse 
für weltwirtschaftliche Forschung und 
Informationsvermittlung zu machen. 
Sie wurde erfolgreich weitergeführt. 
Das herausragende Produkt dieser Ko-
operation ist das gemeinsame Open  
Access Journal Economics.

www.ifw-kiel.de

GENIOS German Business Information – 
GBI-Genios Deutsche Wirtschaftsdaten-
bank GmbH

Seit 1993 arbeitet die ZBW mit GENIOS 
in einer Public-Private-Partnership zu-
sammen, um die ECONIS-Datenbank 
über wiso-net zu vertreiben. 

www.genios.de

Academic LinkShare

Academic LinkShare ist ein Verbund 
zum technischen und organisatorischen 
Betrieb des LinkShare Systems, mit dem 
Internetquellen fachübergreifend und 
kooperativ für verschiedene Fachporta-
le erschlossen werden. Neben der ZBW 
beteiligen sich daran unter anderem:

•  Staats- und Universitätsbibliothek 
    Hamburg Carl von Ossietzky
•  Europäisches Dokumentationszent- 
    rum der UB Mannheim
•  Staatsbibliothek zu Berlin – Preus- 
    sischer Kulturbesitz Berlin
•  Universitäts- und Stadtbibliothek 
    Köln
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Organisations- und Personalentwicklung

Horst Thomsen, seit 1992 Direktor der 
ZBW, wird im Herbst 2009 aus Alters-
gründen ausscheiden. Um die Stelle neu 
zu besetzen, hat der Stiftungsrat der 
ZBW einen Berufungsausschuss bestellt, 
der am 5. Dezember zum ersten Mal ge-
tagt hat. Wie im Stiftungsgesetz vorge-
sehen, wird die Stelle künftig mit einer 
Professur an der Christian-Albrechts-
Universität zu Kiel verknüpft sein.

Im Berichtsjahr wurden zahlreiche Schu-
lungen und andere Fortbildungsmaß-
nahmen durchgeführt sowie der Besuch 
von bibliothekarischen Kongressen und 
Messen unterstützt. Ferner gab es eine 
Reihe von Weiterbildungen im biblio-
thekarischen Kontext.

Ein Kollege schloss den Masterstudien-
gang Bibliotheks- und Informationswis-
senschaft an der Humboldt-Universität 
Berlin ab, zwei weitere haben diesen 
Studiengang aufgenommen.

Externe Fort- und Weiterbildungsange-
bote wurden ebenso intensiv genutzt 
wie die interne Weiterbildungsreihe 
„Treff um Elf“, bei der ZBW-Kolleginnen 
und -Kollegen von ihren aktuellen Pro-
jekten und Tätigkeiten berichten.

2008 haben in der ZBW Kiel zwei Aus-
zubildende ihre Ausbildung als Fach-
angestellte für Medien- und Informati-
onsdienste begonnen. Damit wurde auf 
einen Ausbildungsgang umgestellt, der 
in der ZBW Hamburg schon länger an-
geboten wird und die Ausbildung zur 
Bibliotheksassistentin beziehungsweise 
zum Bibliotheksassistenten ablöst. In 
der Buchbinderei in Kiel waren vier Aus-
bildungsplätze besetzt. 

Des Weiteren hielten sich neun Prakti-
kantinnen und Praktikanten von bib- 
liothekarischen Fachhochschulen für 
mehrtägige oder mehrwöchige Hospi-
tationen in der ZBW auf. Dreiundzwan-
zig Kolleginnen und Kollegen aus den 
Goportis-Partnerbibliotheken besuch-
ten die beiden Standorte der ZBW.

Chancengleichheit

Im Berichtsjahr trat der neue Gleichstel-
lungsplan der ZBW in Kraft. Dieser gilt 
bis 2011. Er enthält eine Situationsana-
lyse, schätzt die zukünftige Personalent-
wicklung ein, definiert Gleichstellungs-
ziele und benennt Maßnahmen. 

Die Gleichstellungsarbeit der ZBW wur-
de mit der Zertifizierung durch das To-
tal E-Quality Prädikat am 28. Mai 2008 
honoriert.

Das Engagement der ZBW für eine an 
Chancengleichheit orientierte und fami-
lienfreundliche Personal- und Organisa-
tionsentwicklung wird außerdem durch 
die Mitgliedschaft im „Unternehmens-
netzwerk Erfolgsfaktor Familie“ belegt. 
Sie ist Ende 2008 auch der „Gemeinsa-
men Erklärung Erfolgsfaktor Familie“ 
beigetreten.

Die ZBW sieht familienbewusste Per-
sonalpolitik als eine wichtige Aufgabe 
aller Führungskräfte, Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Dazu gehören im ein-
zelnen Telearbeit, variable Arbeitszei-
ten und ein Kinderbetreuungsangebot 
in Notfällen.
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Marketing und Öffentlichkeitsarbeit

Pressearbeit

Im Jahr  2008 erschienen insgesamt 
mehr als zwanzig Artikel über die ZBW 
in sowohl regionalen als auch überre-
gionalen Print- und Onlinemedien wie 
zum Beispiel der Welt, im c´t Magazin 
für Computertechnik oder auf dem 
heise-ticker. Auch das Fernsehen (SAT1) 
berichtete über die größte Wirtschafts-
bibliothek der Welt. Die ZBW erreichte 
mit ihrer Pressearbeit einen Anzeigen-
äquivalenzwert von über 86.000 Euro.

Veranstaltungsorganisation

2008 wurde die Deutsche Zentralbib-
liothek für Wirtschaftswissenschaften 
– Leibniz Informationszentrum Wirt-
schaft (ZBW) als ausgewählter Ort im 
Wettbewerb „365 Orte im Land der Ide-
en“ ausgezeichnet. Am 23.  April  2008 
überreichte Henning Oldenburg, Deut-
sche Bank, der ZBW die vom Bundesprä-
sidenten Horst Köhler unterzeichnete 
Urkunde. Gefeiert wurde die Ehrung 
mit einem Abend der offenen Tür an 
beiden Standorten. Neben Informatio-
nen zu den innovativen, überregionalen 
Dienstleistungen der ZBW gab es für die 
Besucherinnen und Besucher nicht nur 
ein anspruchsvolles Unterhaltungspro-
gramm, sondern auch die Möglichkeit, 
hinter die Kulissen der größten Wirt-
schaftsbibliothek der Welt zu blicken.

Neben diesem Großereignis wurde an 
den beiden Standorten der ZBW die 
Tradition fortgeführt, den örtlich an-
sässigen Künstlerinnen und Künstlern 
Raum für Ausstellungen zu gewähren 
und so auch über die Fachwelt hinaus 
den Namen der Bibliothek bekannt zu 
machen. 2008 fanden insgesamt sieben 
Ausstellungen in beiden Häusern statt.

Zugriffe auf ZBW-Homepage (Hits)

0
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Marketing und Öffentlichkeitsarbeit

Messemanagement

Die ZBW präsentierte ihre unterschied- 
lichen Dienstleistungen im Jahr 2008 auf 
insgesamt zehn nationalen wie interna-
tionalen Messen. Dies waren beispiels-
weise die Jahrestagung der European 
Economic Association 2008 in Mailand, 
die Jahrestagung des Vereins für Social-
politik 2008 in Graz oder die 70. Jahres-
tagung des Vereins der Hochschullehrer 
für Betriebswirtschaft (VHB) in Berlin.

Kooperationen

Die ZBW beteiligte sich vom 4. bis 
5. September 2008 erstmalig als Know-
ledge Partner des Global Economic Sym-
posium (GES) auf Schloss Plön, das vom 
Institut für Weltwirtschaft und dem Mi-
nisterium für Wissenschaft, Wirtschaft 
und Verkehr des Landes Schleswig-Hol-
stein veranstaltet wird. Die ZBW stellte 
den rund 300 hochkarätigen Gästen aus 
dem In-und Ausland eine virtuelle Bib-
liothek zur Verfügung. 

Ebenfalls wurde die ZBW 2008 Know-
ledge Partner des bundesweiten Wett-
bewerbs „Jugend gründet“, der jedes 
Jahr vom Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung ausgerufen wird. 

Nutzerforschung

Um die ZBW und ihre Produkte ECONIS, 
EconBiz, EconDesk und ECONIS Select 
sowie die Usability der ZBW-Website 
von Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftlern sowie Fachreferentinnen und 
Fachreferenten im Bereich Wirtschaft 
beurteilen zu lassen, wurde im Früh-
jahr 2008 eine qualitative Studie bei GE-
NICUS Research & Consulting in Auftrag 
gegeben. Die sehr detaillierten Ergeb-
nisse bildeten eine wesentliche Grund-
lage für die weitere Planung von Public 
Relations-Maßnahmen.
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Wirtschaftsdienst und Intereconomics

Wirtschaftsdienst und Intereconomics 
veröffentlichen wissenschaftlich fun-
dierte Beiträge zur wirtschaftspoliti-
schen Diskussion in Deutschland und 
Europa. In der sich ab dem zweiten 
Halbjahr  2008 abzeichnenden welt-
weiten Wirtschaftskrise erwies sich die 
Aktualität der Veröffentlichungen, ein 
Wesensmerkmal beider Zeitschriften, als 
äußerst vorteilhaft für die wirtschafts-
politische Analyse. 

Im April erarbeitete die Redaktion das 
Konzept eines Wirtschaftspolitischen 
Online Forums (WOF) für das Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Tech-
nologie. Das WOF bietet eine neutrale 
Plattform für eine zukunftsweisende 
Debatte über wirtschaftspolitische The-
men unter Wissenschaftlern und im 
Dialog mit der Wirtschaftspolitik. Es 
startete im November mit dem ersten 
Themenbereich Arbeitsmarktpolitik, in 
dem sachlich ausgewiesene Experten zu 
Wort kamen.

Die Redaktion führte drei Buchvorstel-
lungen am Standort Hamburg durch. 
Vortragende waren Olaf Storbeck (Han-
delsblatt), Jean Uwe Heuser (Die ZEIT) 
und Heiner Flassbeck (UNCTAD). Darü-
ber hinaus fand im Juni ein Workshop 
in Kooperation mit der International 
Telecommunications Society und der Al-
catel-Lucent-Stiftung zum Thema „Tele-
communication Markets: Drivers and 
Impediments“ statt.

Im Oktober startete eine Kooperation 
mit dem Handelsblatt, das die einzelnen 
Beiträge aus der Rubrik „Zeitgespräch“ 
des Wirtschaftsdienstes in seine Online-
Ausgabe eingestellt hat.

Im November führte die Redaktion eine 
Befragung unter Autorinnen und Au-
toren des Wirtschaftsdienstes durch. Im 
Zentrum des Interesses stand die Fra-
ge: Worin besteht die Attraktivität des 
Wirtschaftsdienstes beziehungsweise 
wie kann diese verbessert werden?

Zudem wurden gegen Ende  2008 die 
Vorbereitungen für die zukünftige Ko-
operation der Zeitschrift Intereconomics 
mit dem Centre for European Policy Stu-
dies (CEPS) abgeschlossen. Die Koope-
ration wurde offiziell mit Heft  1/2009 
bekanntgegeben.

Dr. Brigitte Preissl, Chefredakteurin 

Wirtschaftsdienst und Intereconomics

Redaktion

21



Die IT-Entwicklung der ZBW erarbeite-
te im Jahr 2008 eine Reihe von neuen 
Funktionen für die ECONIS Select-Lite-
raturlisten. Diese erleichtern zum einen 
die Erstellung in der ZBW und erweitern 
zum anderen die Recherchemöglichkei-
ten innerhalb dieser Listen auf der Web-
site der ZBW und im Fachportal EconBiz. 
Für EconBiz wurde außerdem die Meta-
suche neu gestaltet und eine Schnitt-
stelle geschaffen, um die vereinbarte 
Kooperation mit Resources for Econo-
mics (RFE) der American Economic Asso-
ciation für den Veranstaltungskalender 
technisch umzusetzen.

Die IT-Gruppe entwickelte zudem für 
den neuen Dokumentenserver ein 
Werkzeug , mit dem Titeldaten aus dem 
Katalogisierungsprogramm WinIBW  
importiert werden können. Des Weite-
ren stellte die IT-Entwicklung ein System 
zur Verfügung, um die Verwertungs-
rechte bei Open Access-Publikationen 
zu verwalten.

Die IT-Entwicklung übernahm auch die 
Erstellung und Betreuung einer Online-
Befragung für die Zeitschriften Wirt-
schaftsdienst und Intereconomics.

Innerhalb der Abteilung wurde eine vir-
tuelle Entwicklungsumgebung geschaf-
fen, um die anstehenden Aufgaben ef-
fektiv zu bewältigen.

2008 wurden die Lesesäle der ZBW in 
Kiel und Hamburg mit neuen Thin Cli-
ents ausgerüstet, an denen die Nutze-
rinnen und Nutzer jetzt frei verfügba-
re Daten und Texte direkt auf eigene 
USB-Sticks laden können. In Hamburg 
besteht außerdem ein WLAN-Zugang. 
In Kiel wurde ein Schulungsraum mit 
sechzehn PC-Arbeitsplätzen ausgestat-
tet und bereitgestellt.

Im Jahre 2008 wurden die EDV-techni-
schen Strukturen geschaffen, mit denen  
Kolleginnen und Kollegen das Angebot 
zur Telearbeit wahrnehmen können. 
Darüber hinaus bietet ein sogenannter 
Remote Access nun auch die Möglich-
keit, auf Dienstreisen mit dem alltäg-
lichen Geschehen am Arbeitsplatz in 
Kontakt zu bleiben. Der Zugang schafft 
beispielsweise die technische Vorausset-
zung dafür, dass das persönliche Email-
Postfach auch von außerhalb der ZBW 
abgerufen werden kann.

Im Rahmen der gemeinsamen Koope-
ration der Zentralen Fachbibliotheken 
betreibt die ZBW den Mailserver für Go-
portis. 

IT-Entwicklung und EDV
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Anlagen





Direktor

    Horst Thomsen

Stellvertretender Direktor

    Ekkehard Seusing

Programmbereich 1 – Metadaten und Bestandsentwicklung

    Thorsten Meyer (seit 1. Oktober 2008)

Programmbereich 2 – Informationsdienste

    Wolfgang Weskamp

Programmbereich 3 – Volltextversorgung

    Dr. Monika Zarnitz

Programmbereich 4 – Drittmittelprojekte

    Olaf Siegert

Stabsstelle Organisations- und Personalentwicklung

    Dr. Tamara Pianos

Stabsstelle Marketing und Öffentlichkeitsarbeit

    Dr. Doreen Siegfried

Redaktion

    Dr. Brigitte Preissl

IT-Entwicklung

    Dr. Timo Borst

EDV und technische Infrastruktur

    Hartmut Schröder

Organisation
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Stiftungsrat der ZBW

Stimmberechtigte Mitglieder

Dr. Gustav W. Sauer (Vorsitzender)
    Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr des Landes Schleswig- 
    Holstein

Hanna Fangohr
    Behörde für Wissenschaft und Forschung, Freie und Hansestadt Hamburg

Dr. Willi Koll
    Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie

Dr. Christian Kastrop
    Bundesministerium der Finanzen

Uwe Rosemann
    Technische Informationsbibliothek (TIB) und Universitätsbibliothek Hannover

Prof. Dr. Gerhard Fouquet
    Christian-Albrechts-Universität zu Kiel

Prof. Dr. Helmut Herwartz
    Christian-Albrechts-Universität zu Kiel

Prof. Dr. Christoph M. Schmidt
    Rheinisch-Westfälisches Institut für Wirtschaftsforschung, Essen

Prof. Dr. Dieter W. Fellner
    Fraunhofer Institut Graphische Datenverarbeitung, Darmstadt

Prof. Dr. René Deplanque
    Fachinformationszentrum Chemie, Berlin
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Stiftungsrat der ZBW

Beratende Mitglieder mit bestimmten Antragsrechten:

Prof. Dennis J. Snower
    Institut für Weltwirtschaft, Kiel

Irene Wilson
    Deutsche Zentralbibliothek für Wirtschaftswissenschaften

Nicole Clasen
    Deutsche Zentralbibliothek für Wirtschaftswissenschaften

Nora Grabsch
    Deutsche Zentralbibliothek für Wirtschaftswissenschaften

Beratende Mitglieder:

Horst Thomsen
    Deutsche Zentralbibliothek für Wirtschaftswissenschaften

Ralf Kopischke
    Deutsche Zentralbibliothek für Wirtschaftswissenschaften / Institut für 
    Weltwirtschaft, Kiel
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Beirat der ZBW

Uwe Rosemann (Vorsitzender)
    Technische Informationsbibliothek (TIB) und Universitätsbibliothek Hannover

Dr. Anne Petry-Eberle (stellvertretende Vorsitzende)
    Daimler AG, Stuttgart

Prof. Dr. Dr. h. c. Sönke Albers 
    Christian-Albrechts-Universität zu Kiel

Dr. Johannes Fournier
    Deutsche Forschungsgemeinschaft, Bonn

Prof. Dr. Justus Haucap
    Friedrich-Alexander-Universität, Erlangen-Nürnberg

Prof. Dr. Jürgen Krause
    Gesellschaft Sozialwissenschaftlicher Infrastruktureinrichtungen – Informa- 
    tionszentrum Sozialwissenschaften, Bonn

Prof. Dr. Claudia Lux
    Stiftung Zentral- und Landesbibliothek, Berlin

Prof. Dr. Marc Rittberger
    Deutsches Institut für Internationale Pädagogische Forschung, Frankfurt  
    am Main

Dr. Peter Müller-Bader
    GENIOS German Business Information 
    GBI-Genios Deutsche Wirtschaftsdatenbank GmbH
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Beirat EconBiz

Prof. Dr. Reinhold Decker
    Universität Bielefeld

Dr. Ralf Dewenter
    Ruhr-Universität Bochum

Dr. Markus Reihlen
    RWTH Aachen

Markus Dornes
    Bibliothek der Deutschen Bundesbank, Frankfurt am Main

Prof. Dr. Ursula Georgy
    Fachhochschule Köln
    Gesellschafterin der WIND GmbH
    (Wissenschaftlicher Informationsdienst Köln)

Marion Müller
    Deutsche Bank AG, Frankfurt am Main

Karlheinz Pappenberger
    Universitätsbibliothek Konstanz

Als ständiger Gast begleitet Dr. Johannes Fournier, Deutsche Forschungsgemein-
schaft, die Arbeit des Beirats.
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Mitgliedschaften der ZBW

•  Aktionsbündnis “Urheberrecht für Bildung und Wissenschaft”

•  ABDOS – Arbeitsgemeinschaft der Bibliotheken und Dokumentationsstellen der 
    Ost-, Ostmittel- und Südosteuropaforschung e.V.

•  Association of Special Libraries and Information Bureaux (ASLIB)

•  Deutscher Bibliotheksverband e.V. (DBV)

•  DBV – Sektion 4 (Wissenschaftliche Universalbibliotheken)

•  DBV – Sektion 5 (Arbeitsgemeinschaft der Spezialbibliotheken e. V. (ASpB))

•  DBV – Landesverband Schleswig-Holstein e. V.

•  Deutsche Gesellschaft für Informationswissenschaft und Informationspraxis e.V. 
    (DGI)

•  Deutsche Initiative für Netzwerkinformation e.V. (DINI)

•  DigiZeitschriften e.V.

•  European Business Schools Librarians‘ Group (EBSLG)

•  Gemeinsamer Bibliotheksverbund (GBV)

•  International Federation of Library Associations and Institutions (IFLA)

•  NEREUS – Networked Economics Resources for European Scholars

•  subito – Dokumente aus Bibliotheken e.V.

•  vascoda e.V.
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Mitarbeit in Gremien

Leibniz-Gemeinschaft (WGL)

Sektion B
(Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, Raumwissenschaften)
    Horst Thomsen
Interdisziplinärer Verbund der Serviceeinrichtungen (IVS)
    Horst Thomsen
Arbeitskreis Open Access
    Horst Thomsen
Arbeitskreis Bibliotheken und Informationseinrichtungen
    Christina Süssenbach (Sprecherrat)
Arbeitskreis Chancengleichheit für Frauen und Männer
    Nora Grabsch (Sprecherinnenrat)
Arbeitskreis IT
    Hartmut Schröder (Stellvertretender Vorsitzender)
Arbeitskreis Presse und Öffentlichkeitsarbeit
    Dr. Doreen Siegfried
Arbeitsgruppe Open Access
    Olaf Siegert

Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)

Ausschuss für Wissenschaftliche Bibliotheken und Informationssysteme
    Horst Thomsen
Unterausschuss für Informationsmanagement
    Horst Thomsen (Vorsitzender)
Gutachtergremium für das Förderprogramm „Leistungszentren für For-
schungsinformation“
    Horst Thomsen
AG Nationallizenzen
    Thorsten Meyer

Goportis

Steuerkreis
    Horst Thomsen
AG Customer Relationship Management
    Dr. Monika Zarnitz
AG Dienste
    Dr. Monika Zarnitz
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Mitarbeit in Gremien

AG Dokumentlieferung
    Dr. Monika Zarnitz, Nicole Clasen
AG Interlending and Document Supply
    Dr. Doreen Siegfried, Dr. Tamara Pianos, Melanie Lorenzen
AG IT
    Dr. Timo Borst, Norbert Wehrend
AG Langzeitarchivierung und Digitalisierung
    Jan B. Weiland, Ralf Töpfer
AG Lizenzen
    Thorsten Meyer
AG Marketing
    Dr. Tamara Pianos, Dr. Doreen Siegfried, Melanie Lorenzen
AG Organisations- und Personalentwicklung
    Regine Lipka, Dr. Tamara Pianos
AG Produktentwicklung
    Olaf Siegert
AG Recht
    Horst Thomsen
AG Zentralregulierung
    Dr. Monika Zarnitz

Gemeinsamer Bibliotheksverbund (GBV)

Verbundleitung
    Horst Thomsen
Facharbeitsgruppe (FAG) Fernleihe und Endbenutzer
    Dr. Monika Zarnitz
Facharbeitsgruppe (FAG) Technische Infrastruktur
    Hartmut Schröder
Unterarbeitsgruppe (UAG) Zeitschriften
    Donald Pisani, Dagmar Wöhler
Arbeitskreis Unselbstständige Werke
    Kim Weber
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Mitarbeit in Gremien

vascoda

Vorstand
    Horst Thomsen
Koordinierungsausschuss
    Dr. Tamara Pianos (Sprecherin)
AG Content
    Thorsten Meyer
AG Marketing
    Dr. Tamara Pianos, Horst Thomsen (Vorstandsvertreter)
AG Metadaten und Standard
    Kirsten Jeude

Nereus

Steering Committee
    Olaf Siegert
NEEO Datasets
    Thorsten Meyer, Jan B. Weiland
NEEO Project Meeting
    Ralf Flohr

Beiräte

Beirat der Deutschen Zentralibibliothek für Medizin, Köln/Bonn (ZB MED)
    Horst Thomsen

Beirat des Fachportals Pädagogik (Deutsches Institut für Internationale Päda-
gogische Forschung, DIPF)
    Horst Thomsen

Beirat für wissenschaftliche Bibliotheken beim Ministerium für Wissenschaft, 
Wirtschaft und Verkehr des Landes Schleswig-Holstein
    Horst Thomsen

Fachbeirat der Technischen Informationsbibliothek Hannover (TIB)
    Horst Thomsen (Vorsitzender)
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Mitarbeit in Gremien

Weitere Gremien

Arbeitsgemeinschaft der Datenbankteilnehmer der Zeitschriftendatenbank
    Donald Pisani (Vertreter des GBV)

Arbeitsgemeinschaft „Elektronisches Publizieren“ der Deutschen Initiative für 
Netzwerkinformation e.V. (DINI)
    Olaf Siegert

Deutscher Bibliotheksverband Landesverband Schleswig-Holstein
    Ekkehart Seusing (Vorstandsmitglied)

Europäische Dokumentationszentren in Deutschland
    Ekkehart Seusing (Sprecher)

European Business Schools Librarians‘ Group
    Thorsten Meyer

German-North American Resources Partnership
    Ekkehart Seusing

IT-Anwenderkreis Norddeutschland
    Hartmut Schröder

Verein Deutscher Bibliothekare, Kommission für Fachreferatsarbeit
    Peter Bachofner 
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Publikationen

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der ZBW waren 2008 aktiv auf bibliothe-
karischen Fachkongressen und Tagungen. Sie hielten insgesamt vierzehn 
Vorträge und berichteten dort vor allem über die jüngsten Neuerungen in 
den Online-Informationsangeboten der ZBW. Außerdem veröffentlichten die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der ZBW zehn Aufsätze in fachwissenschaft-
lichen Publikationen.

Tagungsbeiträge

Flohr, Ralf:
VDB Fortbildungsveranstaltung für Fachreferentinnen und Fachreferenten der 
Wirtschaftswissenschaften „Informationskompetenz-E-Publishing-E-Learning“
ZBW Hamburg, 11.09.2008: 
Neues von Economists Online (NEEO) – Zwischenstand eines Open-Access-Projekts.

Meyer, Thorsten:
EBSLG Northern Group Annual Meeting
Stockholm, 13.-16.04.2008: 
Economics – The Open-Access, Open-Assessment E-Journal.

Meyer, Thorsten:
VDB Fortbildungsveranstaltung für Fachreferentinnen und Fachreferenten der 
Wirtschaftswissenschaften „Informationskompetenz-E-Publishing-E-Learning“
ZBW Hamburg, 11.09.2008: 
Economics – The Open-Access, Open-Assessment E-Journal.

Pianos, Tamara; Meyer, Thorsten:
VDB Fortbildungsveranstaltung für Fachreferentinnen und Fachreferenten der 
Wirtschaftswissenschaften „Informationskompetenz-E-Publishing-E-Learning“
ZBW Hamburg, 11.09.2008: 
EconBiz – Ergebnisse der Umfrage zu Informationskompetenz und EconBiz und 
der GENICUS-Studie.

Pianos, Tamara:
Academic Publishing in Europe 2008 „Quality & Publishing“
Berlin, 22.-23. 01.2008: 
A Comparison of Academic Information Portals

Pianos, Tamara; Heinold, Ehrhardt F.:
97. Bibliothekartag
Mannheim, 03.-06.06.2008: 
Angebot und Nutzung Virtueller Fachbibliotheken und anderer Fachportale:  
Ergebnisse einer Studie.
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Publikationen

Siegert, Olaf:
97. Bibliothekartag, Mannheim, 03.-06.06.2008: Das Open-Access-Journal „Econo-
mics“ – Fachwissenschaftliche Akzeptanz durch offenes Peer-Review.

Siegert, Olaf:
VDB Fortbildungsveranstaltung für Fachreferentinnen und Fachreferenten der 
Wirtschaftswissenschaften „Informationskompetenz-E-Publishing-E-Learning“
ZBW-Hamburg, 11.09.2008: 
Neue Open Access E-Journale in den Wirtschaftswissenschaften: Das Beispiel „Eco-
nomics”.

Siegert, Olaf; Werner-Schwarz, Korinna:
UCSIA International Conference, „Rethinking the University after Bologna“
Antwerpen, 12.12.2008: 
Open Access and Open Assessment: The Future of Peer Reviewed Journals? Expe-
riences with a New Journal in Economics.

Aufsätze

Gastmeyer, Manuela:
Das kopierende Publikum mutiert zum downloadenden Publikum.
In: Bibliotheksdienst 12 (42) 2008, S. 1321-1326 und 
Mitteilungen der VÖB 61 (2008) Nr. 4, S. 129-134.

Krüger, Nicole:
LOTSE : Ein ganzheitlicher Ansatz zur Online-Vermittlung von Informationskom-
petenz.
In: Informationskonzepte für die Zukunft, 2008, Schriften der VÖB 5, S. 71-81.

Pianos, Tamara:
Wissenstransfer für Fachportale und Studie zur Nutzung von Fachportalen.
In: vascoda-Report : Bilanzen – Perspektiven, 2008, S. 28-29.

Pianos, Tamara:
Bunte Blumenwiese versus Nutzbarkeit : Virtuelle Fachbibliotheken und andere 
Fachportale im Kontext von vascoda und Möglichkeiten der Homogenisierung.
In: Informationskonzepte für die Zukunft, 2008, Schriften der VÖB 5, S. 39-46.

Pianos, Tamara:
A comparison of academic information portals.
In: Information Services & Use, 28 (2008), S. 123-125.

Pianos, Tamara; Burblies, Christine:
Goportis: a new service for document supply in Germany
In: Interlending & Document Supply, 36/4 (2008), S. 225-228.
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Publikationen

Preissl, Brigitte; Never, Henning:
The three-criteria test and SMP: how to get it right.
In:  International Journal of Management and Network Economics, Vol. 1, No. 1 
(2008), S. 100-127.

Preissl, Brigitte; Whalley, Jason:
The Challenges and Opportunities of Next Generation Networks – an Introduc-
tion. 
In: Communications & Strategies, No. 69/1 (2008), S. 9-16.

Preissl, Brigitte:
Die Dienstleistungslücke – oder: viel Aufregung um die falsche Frage. 
In: Theorie und Geschichte der Wirtschaft (2008).

Weise, Karoline:
Beispiel gebend: ZBW unterstützt Kommissionsarbeit. 
In: FoBiKom – Kommission für Fortbildung.

Vorträge außerhalb von Tagungen

Thomsen, Horst; Krüger, Nicole:
Kiel, Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr des Landes Schleswig-
Holstein, 17.06 2008: 
HWWA-Integration & ZBW-Dienstleistungen.

Weiland, Jan B.:
Technische Universität Berlin, 25./26.09.2008: 
Research Papers in Economics: RePEc - ein fachliches Repository?

Weiland, Jan B.:
Freie Universität Berlin, 10.10.2008: 
Content-Akquise eines Fach-Repositoriums: EconStor.

Clasen, Nicole:
Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg 17.09.2008: 
Dokumentlieferung im Rahmen von Goportis.

Preissl, Brigitte:
Florenz, European University Institute, 24.04.2008: 
A dynamic view on the public-private regulation puzzle.
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Konferenzteilnahmen

Academic Publishing in Europe 2008 „Quality & Publishing“
Berlin, 22.-23. Januar 2008
Tamara Pianos

Konjunkturforum
Institut für Makroökonomie und Konjunkturforschung
Berlin, 18. Februar 2008
Brigitte Preissl

11. Tagung der International Society for Knowledge Organization  
(German Chapter)
Konstanz, 20.-22. Februar 2008
Manfred Faden

European Business Schools Librarians‘ Group Northern Group Annual Meeting
Stockholm, 13.-16. April 2008
Thorsten Meyer

Public and Private Regulation in the European Telecommunications Industry
European University Institute
Florenz, 24. April 2008
Brigitte Preissl

New Tools in Information Management. Specific Seminar for European Documen-
tation Centres
Brüssel, 22.-23. Mai 2008
Daniela Walter, Ekkehard Seusing

97. Deutscher Bibliothekartag
Mannheim, 03.-06. Juni 2008
Peter Bachofner, Anke Böhrnsen, Jan Lüth, Joachim Michel, Thorsten Meyer, Tama-
ra Pianos, Olaf Siegert, Max-Michael Wannags

17th Biennial Conference of the International Telecommunications Society
Montreal, 24.-27. Juni 2008
Brigitte Preissl

32. Jahrestagung der Gesellschaft für Klassifikation e.V.
Hamburg, 16. Juli 2008
Manuela Gastmeyer, Kirsten Jeude, Karin Wortmann

VDB Fortbildungsveranstaltung für Fachreferentinnen und Fachrefrenten der Wirt-
schaftswissenschaften, „Informationskompetenz – E-Publishing – E-Learning“
Hamburg, 11.12. September 2008
Mehr als dreißig Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus der ZBW
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Konferenzteilnahmen

Industriepolitik in der Telekommunikation: Deutschland im europäischen Ver-
gleich
Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung
Berlin, 02. September 2008
Brigitte Preissl

12. Verbundkonferenz des GBV
Berlin, 10.-11. September 2008
Robert Bock, Timo Borst, Max-Michael Wannags

9. Jahrestreffen AK Bibliotheken und Informationseinrichtungen der Leibniz-Ge-
meinschaft
Hamburg, 17.-18. Septempber 2008
Christina Süssenbach

Europe Direct Annual General Meeting
Budapest, 17.-19. September 2008
Daniela Walter

19th European Regional Conference, International Telecommunications Society
Rom, 18.-20. Spetember 2008
Brigitte Preissl

Open Access Tage 2008
Berlin, 09.-10. Oktober 2008
Ralf Flohr, Olaf Siegert, Jan B. Weiland

30. DGI-Online-Tagung
Frankfurt am Main, 15.-17. Oktober 2008
Jana Daleske, Karoline Schulz

9. DINI-Jahrestagung / Herbstsitzung des DBV, Sektion 4 „Wissenschaftliche Biblio-
theken“
Hamburg, 22.-23. Oktober 2008
Olaf Siegert

International Semantic Web Conference
Karlsruhe, 26.-30. Oktober 2008
Joachim Neubert

UCSIA International Conference, „Rethinking the University after Bologna“
Antwerpen, 12.-13. Dezember 2008
Olaf Siegert
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Messebeteiligungen

70. Wissenschaftliche Jahrestagung des Verbandes der Hochschullehrer für  
Betriebswirtschaft e.V.
Berlin, 15.-17. Mai 2008
Bärbel-Christiane Fischer, Almuth Gillam

97. Deutscher Bibliothekartag
Mannheim, 03.-06. Juni 2008
Gemeinschaftsstand der Zentralen Fachbibliotheken
Karoline Weise

74th IFLA General Conference and Council
Montreal, 10.-15. August 2008
Gemeinschaftsstand der Zentralen Fachbibliotheken

23rd Annual Congress of the European Economic Association / 63rd European Mee-
ting of the Econometric Society
Mailand, 27.-31. August 2008
Gemeinschaftsstand mit dem IfW
Hermann Dick, Ralf Flohr

Global Economic Symposium
Plön, 04.-05. September 2008
Almuth Gillam, Birgit Gummersbach

Jahrestagung des Vereins für Socialpolitik
Graz, 24.-26. September 2008
Hermann Dick, Brigitte Preissl, Cora Wacker-Theodorakopoulos, Karin Wortmann
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